
Beschlussvorschlag zur 11. Sitzung des Runden Tischs am 27.08.2025 
von der Gemeinde Neuhof, den Vertretern der BI Umwelt Neuhof, vom 
BUND, vom NABU, von der HGON, von der Jagdgenossenschaft und den 
Landwirten 

 

Der Runde Tisch Neuhof möge beschließen: 

1. Der Runde Tisch fokussiert seine weitere Arbeit ausschließlich auf die Prüfung von 
Maßnahmen und Maßnahmenkombinationen, die (i) den erforderlichen Wirkungsgrad 
zur Zielerreichung nach den Vorgaben der FGG Weser genügen, (ii) den Voraussetzungen 
des in der Eckpunktevereinbarung festgelegten Prüfungsrahmens, der zugleich den 
Rahmen für die Planung und Ausführung durch K+S bildet, entsprechen und (iii) den 
Standortbesonderheiten der Halde in Neuhof gerecht werden. 

2. Da von K+S in den Fachgruppen bisher keine diesen Kriterien entsprechende Vorschläge 
unterbreitet wurden, befasst sich der Runde Tisch fortan mit der weiteren 
Konkretisierung des Anfang September 2024 von der Gemeinde Neuhof und der BI sowie 
dem Projektteam Generationes vorgestellten „Drei-Phasen-Plans“. 

a. K+S wird aufgefordert, gemäß dem einvernehmlichen Arbeitsergebnis der 
Fachgruppe Entsalzung der Einrichtung einer Pilotanlage durch das Projektteam 
Generationes zuzustimmen, um die technische Leistungsfähigkeit und Effizienz 
der in der Fachgruppe Entsalzung vorgestellten Technologie in der Praxis zu 
erproben. 

b. K+S wird ferner aufgefordert, nach besten Kräften mit internen und externen 
Experten nach technisch in Betracht kommenden Maßnahmen zu einer 
größtmöglichen Reduzierung der Halde, und hier insbesondere der 
Haldenaufstandsfläche, zu suchen und zu diesem Zweck auch praktische 
Erprobungen im Betriebsgelände zuzulassen (im ersten Schritt durch Gestattung 
von Probefräsungen auf der Halde). 

3. Die Vertragsparteien werden mit der praktischen Durchführung der obigen Beschlüsse 
beauftragt, um den Drei-Phasen-Plan weiter zu konkretisieren und dem Runden Tisch 
spezifische Arbeitsergebnisse vorzulegen. Interessierte Mitglieder des Runden Tischs 
können hinzugezogen werden. 

4. Die Arbeit in den Fachgruppen wird eingestellt. 


